
 

ein ebenfalls offener Warmwafl'er-Behälter in gleicher Höhe,
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wie der erfb{tere
’angeordnet oder man verwendet neben dem offenen Kaltwafl'er—Behälter eininengefehloffene11 Behälter für das warme Waller (öoz'ler). Diefer
richtung wird neuerdings im Allgemeinen der Vorzug gegeben.
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Warmwafier—Behälter braucht nicht fo hoch, wie der Kaltwaiier-Behälter gefielltlltzu werden. Man bringt ihn gern in die Nähe des Mafchinenraumes oder inindiefen felbi’c; er ift in die Fallrohrleitung des Kaltwaifer-Behälters eingefchaltet,et,

20') Facf.-Repr. nach: Zeitfchr. f. BauW. 1874, B1. 23. 27.
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Umfang

der

Bade-Anflalt.talt. fchränken flth

voerabreicht werden. Schließlich finden fich
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wodurch auch das warme Waller den gleichen Druck, wie das kalte Wallererhält.
-Nicht alle die zahlreichen Badeformen werden, wie bereits in Art. 197 (S. 148)g angedeutet wurde, in jeder Bade-Anitalt verabreicht. Manche Anitalten be—.„nur auf Wannenbäder, manche nur auf Schwimm-, Braufe—
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Städtifches Vierordtbad zu Carlsruhe‘“”).

ooder Schwitzbäder. Es giebt Bade—Anfialten , in denen zwei Bäderarten (z. B.Wannen— und Schwimmbäder) oder auch mehrere der verfchiedenen Badeformen
Anitalten‚ die Alles umfaffen, wasann Badeformen beiteht. ]e nach der Bäderart, der Anzahl der verfchiedenenB3adeformen und dem Umfang der ganzen Anlage laifen fich die Stadtbäderunnterfcheiden. Im Nachitehenden foll nun eine Reihe von Ausführungen dar-


